
Stadt Billerbeck Billerbeck, 17. November 2008
 

Sitzungsvorlage 
 

für den Umwelt- und Denkmalausschuss 
  
Datum: 25.11.2008 
 
 
TOP: 1 öffentlich 
 
 
 

Betr.: Antrag auf Gewährung einer Zuwendung aus dem 
Denkmalförderungsprogramm 2009 zur Sanierung des Glockenturms 
des Rathauses 

  
 Beschlussvorschlag:   Beschlussvorschlag für den Rat: 

Die Verwaltung wird beauftragt, den Antrag auf Gewährung einer Zuwendung aus 
dem Denkmalförderungsprogramm 2009 des Landes NRW weiter zu verfolgen. So-
fern eine Zuwendung gewährt wird, wird eine Sanierung des Glockenturms im kom-
menden Jahr durchgeführt. 
 
 
Sachverhalt: 
 
In den vergangenen Jahren wurde in mehreren Bauabschnitten das denkmalge-
schützte historische Rathaus umfassend restauriert. Insgesamt befindet es sich da-
her auch aufgrund großer finanzieller Unterstützung des Landes NRW durch Mittel 
aus den Denkmalförderungsprogrammen in einem guten Zustand.  
Hinsichtlich des Glockenturms des Rathauses besteht allerdings noch dringender 
Handlungsbedarf. Aufgrund von Witterungseinflüssen und Bauschäden befindet sich 
der Glockenturm in einem Zustand, der eine konstruktive Sicherung zwingend erfor-
derlich macht. Des Weiteren sollen durch eine Erneuerung auch mögliche Folge-
schäden für weitere Gebäudeteile vermieden werden, die z. B. durch eintretende 
Feuchtigkeit entstehen könnten.   
Da eine Instandsetzung aufgrund der fortgeschrittenen Beschädigung nicht mehr 
möglich ist, soll der Turm oberhalb des Flachdachs demontiert und originalgetreu 
nachgebaut werden. Laut einem vorliegenden Angebot werden dafür ca. 47.000 € 
veranschlagt. Das Amt für Denkmalpflege in Westfalen hat den dringenden Hand-
lungsbedarf bestätigt und der Rekonstruktion des Turms bereits mündlich zuge-
stimmt. Vor der Sitzung soll eine Ortsbesichtigung stattfinden. 
Aufgrund der finanziellen Lage der Stadt Billerbeck wird es nicht möglich sein, die 
gesamten Kosten aus Eigenmitteln zu bestreiten. Daher wurde ein Antrag auf Ge-
währung einer Zuwendung in Höhe von 50 % der Gesamtkosten aus dem Denkmal-
förderungsprogramm 2009 des Landes NRW gestellt. Dieser Antrag wurde bereits 
fristgerecht zum 01.10.2008 bei der Bezirksregierung Münster eingereicht. Eine Ent-
scheidung über den Antrag wird voraussichtlich im Frühjahr 2009 getroffen, erfah-
rungsgemäß werden die Zuwendungsbescheide im Mai 2009 zugestellt.  
Da aufgrund des Zustandes des Glockenturms in den kommenden Jahren eine Er-
neuerung unumgänglich sein wird, wird verwaltungsseitig vorgeschlagen, den Zu-
wendungsantrag aufrecht zu erhalten und im Falle einer Zuwendungsgewährung im 
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kommenden Jahr die Sanierung vorzunehmen. Dieses wäre ein weiterer wichtiger 
Schritt zum Erhalt des historischen Rathauses. 
 
i. A.    i. A. 
 
 
Jutta Greving  Gerd Mollenhauer  Marion Dirks 
Sachbearbeiterin  Fachbereichsleiter  Bürgermeisterin 
 
 
 
 
 


